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MrgeraussMßfitzmrg.
A Durlach , 3 . Juni .

Die auf gestern abend V-7 Uhr anbcraumte Bürger -

ausschußsitzung hatte als Tagesordnung nur eine Vor¬

lage zu erledigen : „ Herstellung des Industrie¬
gleises im Anschluß an den neuen Güter -
bahnhos " .

Der Vorsitzende, Herr Bürgermeister Dr Reichardt ,
beleuchtete die Mißstände am alten Bahnübergang
und die dringende Notwendigkeit dieses Gleises für
das Gaswerk und die Badische Maschinenfabrik , für
die eS geradezu eine Lebensfrage fei ; er bedauert die
Verzögerung der Ausführung ; wer daran die Schuld
trägt , erhellt aus der Tatsache, daß ein an die General¬
direktion am 30 . August 1913 eingereichtes Projekt
( das zweitel ) am 9 . April 1914 nach 4maliger Er¬
innerung endlich wieder zurückkam. Sodann verbreitete
sich Redner über Anlage , Kosten (95000 Mk.) , Renta¬
bilität ins Projekts , Unterhaltung des Gleises (Stadt
und Badische Maschinenfabrik) ,

B .A M . Fritsch . Der Aufwand von 95000 Mk.
ist ein so hoher , daß eine (Überschreitung der Kosten
kaum eintreten wird ; das Anlagekapital ist aber kein
totes , sondern ein werbendes und wird von den An¬
schließern gedeckt ; die Erstellung des Gleises bedeutet
eine Erleichterung des Verkehrs , erhöht die Kon¬
kurrenzfähigkeit eines für Durlach wichtigen Eta -
blissements , in dem viele ihr Brot verdienen , die Stadt
hat somit Ursache , dieser Fabrik entgegen zu kommen.
Die Badische Maschinenfabrik hat anderseits den großen
Vorteil , daß nunmehr in der Fabrik selbst verladen
werden kann. Die Frequenz mit 3000 Wagen pro Jahr
hält Redner zu hoch ; nach seiner Berechnung verlädt
die Badische Maschinenfabrik jährlich etwa 2085 Wagen ,
das Gaswerk 400 . Redner bedauert lebhaft , daß es
nicht gelungen ist , den Anschluß von Norden zu ge¬
winnen , der auch nicht mehr gekostet hätte . DaS
jetzige Projekt bilde eine ständige Gefahr für Menschen,
Tiere , Fuhrwerke , die elektrischen Wagen , besonders
bei dichtem Nebel ; dazu komme, daß die ganze Anlage
am Eingang der Stadt einen unschönen Anblick ge¬
währe . Die Ansicht , die Kosten für den Anschluß von
Norden wären höhere, sei unrichtig , weil die Kosten
für die Pfinzbrücke nicht allein auf das Anschlußgleis
verrechnet werden dürfen , da diese Brücke für später
doch notwendig fällt . Schon in Rücksicht aus das später
zu erstellende Schlachthaus sei der Anschluß von Norden
her vorzuziehen gewesen , dem die Generaldirektion
leider wenig Sympathie entgegenbrachte .

Stadtbaumeister Hauck verbreitete sich in längeren
Ausführungen an der Hand von Plänen über das
Projekt und erklärte es in technischer Hinsicht.

BA .M . Schaber beleuchtet die Mehrkosten , die
der Fabrik erwachsen ; andere Städte wären einem

derartigen Etablissement , wie die Badische Maschinen¬
fabrik , sicher enigegengekommen ; die Direktion habe
aber im Hinblick aus die Parteikvnstellation aus dem
hiesigen Rathaus davon abgesehen , wegen Herab¬
setzung der Kosten an die Stadt heranzutreten . Betr .
des von dem Vorredner Herrn Fritsch erwähnten un¬
schönen Anblicks möchte er doch darauf Hinweisen,
daß am Osteingang der Residenz ein ähnlicher Zu-

stand herrsche und derselbe durch die Bimmelbahn viel
gefährlicher sei Das hiesige Industriegleise stellt ab¬
solut keine Verkehrsstörung dar .

BA .M . Fritsch beharrt demgegenüber * auf seiner
Ansicht, daß das Gleis am Eingang der Stadt ab-
solut keine Zierde und es ein großer Unterschied sei,
ob ein Zug zu ganz bestimmten Zeiten schlank durch-
fahre , wie die Bimmelbahn in Karlsruhe , oder zu un¬
bestimmter Zeit , was sich bei aller Mühe und Vor¬
sicht nicht vermeiden lasse auf einer Strecke , wo ma-
növeriert wird .

B .A .M . Hochschild : Seine (die sozialdemokratische)
Partei stimme dem Projekt zu ; durch das Industrie¬
gleis werden die Straßen von Fuhrweiken entlastet ;
die Uebeiführungskosten pro Wagen seien hoch und
es sei bedauerlich , daß sich nicht auch die Fabrik
Gritzner, wenn am Projekt auch nicht so interessiert
wie Sebold , angeschlossen habe , es hätte ein Modus
gesunden werden müssen , der dies ermöglicht hätte ;
auch seine Partei hätte den Anschluß von Norden her
lieber gesehen.

B A .M . Schaber wendet sich gegen die Aus¬
führungen des B A .M Fritsch und betont , es werde
am Uebergang hier nicht manöveriert , sondern glatt
durchgefahren.

Stadtbaumeister Hauck , hierüber vom Redner ar -

gerufen , bestätigt , daß dies der Wahrheit entspreche,
die sog. Ueberholungsgleise liegen nördlich der Pfinz -
straße.

B .A .M . Fritsch spricht zum Schluß über die Um¬
fahrgleise und beleuchtet deren Zweck .

Die Vorlage wurde einstimmig angenommen .

HügesKSuigLsiten .
Bade«.

A . Durlach , 3 . Juni . Bei der heute in
der ev . Stadtkirche durch Dekan van der Flöe
von Pforzheim geleiteten Wahl eines geist¬
lichen Abgeordneten des Wahlbezirks Xl
(Durlach) zur Generalsynode wurde , da
Dekan Meyer eine Wiederwahl ablehnte ,
Pfarrer Herrmann von Wilferdingen gewählt .

Durlach , 3 . Juni . Wir möchten nicht
verfehlen , die Mitglieder der Fortschrittlichen

Volkspartei nochmals aufmerksam zu machen
auf den Bortrag , den heute abend V- 9 Ühr
Herr Hauptlehrer Kasper im Vereinslokal
(Badischer Hof , Nebenzimmer ) halten wird .
In objektiver Weise wird Redner versuchen,
eine Klarstellung darüber herbeizuführen , in¬
wiefern oder inwieweit man von einer „ ge¬
meinsamen christlichen Weltanschau¬
ung des Zentrums und der Konser¬
vativen " sprechen kann . Das Thema ist
schon an sich interessant und bietet Gelegen¬
heit zu einer anregenden Debatte .

O Karlsruhe , 2 . Juni . Infolge des
günstigen Wetters war der Pfing st Verkehr
auf dem badischen Staatsbahnnetz sehr
lebhaft . Die Station Karlsruhe ließ neben den
üblichen Kurszügen am Samstag 32 , am
Pfingstsonntag 44 , am Montag 44 und am
Dienstag 11 Sonderzüge laufen . Der Andrang
des Publikums war so stark , daß der billige
beschleunigte Personenzug nach dem Oberland
5fach geführt werden mußte . — Aus dem
Mannheimer Hauptbahnhof war der Pfingst -
verkehr stärker wie im Vorjahr . Insgesamt
waren 81 Sonder - und Ergänzungszüge ein¬
gelegt worden . Auch die Heidelberger Bahn¬
hofsverwaltung hatte über die Festtage große
Aufgaben zu leisten. Vom Samstag bis ein¬
schließlich Montag verkehrten insgesamt 46
Sonderzüge . Von auswärts kamen am 1 . Feier¬
tag am Hauptbahnhof 39 000 und am 2 . Feier¬
tag 32 000 Personen an .

8 Schwetzingen , 2 . Juni . Die Bür¬
germeister - Affäre , über welche in den
letzten Tagen verschiedentlich berichtet wurde ,
hat mit der freiwilligen Abdankung des Bürger¬
meisters Hartmann geendigt . Der Gemeinderat
hat sich bereit erklärt , Hartmann das Gehalt
bis Ende September auszuzahlen . Der Bürger¬
ausschuß hat hierzu noch seine Genehmigung
zu erteilen .

ZT Mannheim , 2 . Juni . Am Pfingst¬
montag ereignete sich im Bahnhof Friedrichs -
feld ein schwerer Unglücksfall . Bei der

IseirMeton . 38)

Ein Kampf um das Gluck.
Roman nach dem Englischen von Klara Rheinau .

(Fortsetzung .)

„ Und ich," sagte Rudolf , „bestätige mit
aller Bestimmtheit , daß Lady Norton die reine
Wahrheit gesprochen . Vergangenen Juni er¬
hielt ich diesen Ring von ihr , die genaue An¬
gabe des Tages könnte ich vielleicht unter
meinen Papieren noch finden .

"

„ Und ich schwöre feierlich," erklärte Albert
Nugent , „ daß ich diesen Ring seit mehr als
zwanzig Jahren Tag und Nacht in meinem
Verwahr hatte .

"
Eine Totenstille trat ein , in größter Be¬

stürzung blickten die Anwesenden einander an .
„Könnte es möglich sein, " fragte Miriam ,

„ daß es zwei solche Ringe gibt — dieser hier
und ein anderer , der , wie ich eben zum ersten¬
mal höre , mit dem Schmuckkästchen gestohlen
wurde ?"

„ Nein, " entgegnete ihr Onkel, „ einen Ring
wie diesen gibt es auf der ganzen Welt nicht
mehr . Herr Blanche , würden Sie mir jetzt
noch einige Fragen beantworten ? Nach Ihrer
Aussage gaben Sie diesen Ring vor zwei oder

drei Jahren meiner Nichte, darf ich wissen , von
wem Sie denselben ursprünglich erhielten ? "

„ Von meiner Mutter, " versetzte Rudolf
einfach . „ Sie vertraute ihn mir als ihr
teuerstes Kleinod an , als ich vor vier Jahren
Abschied von ihr nahm .

"
Bei diesen Worten ging mit Albert Nugent

eine merkwürdige Veränderung vor . Leichen¬
blässe bedeckte sein Gesicht , er griff mit den
Armen in die Luft , als ob er nach einem
Halt suche und stützte sich dann mit beiden
Händen schwer auf den vor ihm stehenden Tisch .

„ Von Ihrer Mutter ? " rief er , während
große Schweißtropfen auf seiner Stirne perlten .
„ Wie kam sie zu diesem Ringe ? Um des
Himmels willen , martern Sie mich nicht
länger — wer ist Ihre Mutter ? Sprechen
Sie rasch , ich komme von Sinnen ! "

„ Meine Mutter ist eine Engländerin —
eine Witwe, " sagte Rudolf sanft . „ Ich weiß
wenig von ihrem Leben , denn es erschüttert
sie stets , davon zu sprechen. Mein Vater starb
vor meiner Geburt .

"

( i „ Und wie starb er ?" forschte Albert Nugent .
„Was wissen Sie von ihm ? "

„ Ich glaube , er ertrank bei einem Schiff¬
bruche. Meine Mutter wohnte viele Jahre
allein an der felsigen Küste Spaniens , wo ich
geboren wurde .

"

„Und Sie können dies beschwören, Rudolf
Blanche ? "

„ Ich spreche die reine Wahrheit , Herr
Nugent .

"

„ Dann möge Gott mir gnädig sein ! " ries
dieser außer sich , „ mir ist , als ob ich den Ver¬
stand verlieren müsse . Ihre Mutter — Ihre
Mutter mit meinem Ringe ! Beschreiben Sie
mir , wie sie aussieht , aber sprechen Sie rasch,
ich glaube , meine letzte Stunde ist gekommen .

"
„ Meine Mutter ist zart und blond, " ent¬

gegnete Rudolf weich , „mit feinen , traurigen
Zügen ; aus ihren blauen Augen scheint ein
überirdisches Licht , ihre Stimme klingt wie
die süßeste Musik. Ihr Herz — o Herr Nugent ,
was soll ich noch weiter sagen ? Wenn die
Menschen von Engeln sprechen, dann denke ich
an sie .

"
Albert Nugent erwiderte nichts ; er war

vor dem Tische niedergesunken und hatte sein
Gesicht in beiden Händen verborgen — lautes ,
bitteres Schluchzen erschütterte seine kräftige
Gestalt . Lord Norton suchte ihn zu beruhigen ,
Miriam und Rudolf blickten bestürzt auf die
schmerzliche Szene . Endlich erhob er ein wenig
den Kopf.

„Sprecht nicht mit mir, " rief er fast wild ,
„ ich kann es nicht ertragen . Ich bin halb
von Sinnen , ich höre das Heulen des Sturmes ,



Ausübung seines Dienstes wurde ein Post¬
beamter von einem Eilzug ersaßt und dem
Bedauernswerten das rechte Bein unterhalb
des Knies vollständig abgefahren .

Deutsches Reich.
Ahl deck , 2 . Juni . Der Kaiser ist heute

vormittag V - 12 Uhr im Auto zur Besichtigungdes Kinderheims hier angekommen.
* Berlin , 3 . Juni . Infolge Versagensder Steuexung raste gestern ein Auto in das

Schaufenster eines Herrenkleidergeschäftes in
der Prinzenstraße ; der angerichtete Material¬
schaden ist ziemlich beträchtlich ; die Insassen
kamen mit dem Schrecken davon .* Berlin , 3 . Juni . Aus dem Lehrter
Bahnhof erregte diese Nacht die Verhaftungeines französischen Theaterdirektors erhebliches
Aufsehen , der im Begriff steht , die Leitungeines Hamburger Instituts zu übernehmen .

* Kiel , 2 . Juni . Die Vertreterversamm¬
lung des Deutschen Lehrerbundes wählte als
Orte für ihre nächsten Tagungen für 1916
Breslau und für 1918 Essen (Ruhr ) .

* Hamburg , 2 . Juni . Der Dampfer
„ Vaterland " ist von seiner ersten Ausreise
heute nachmittag 4,45 Uhr in Cuxhaven ein¬
getroffen .

München , 2 . Juni Als die Prinzessin
Ludwig Ferdinand gestern die Kirche ver¬
ließ , stürzte Plötzlich eine Frau aus dem Volk
hervor und wollte eine gefüllte Flasche
auf die Prinzessin und ihr Auto werfen . Die
Flasche enthielt Vitriol . Die Frau erklärte
nach ihrer Verhaftung , sie sei sewst die Prin¬
zessin und die Prinzessin eine Betrügerin . Sie
wurde als geisteskrank erkannt .

Speyer , 2 . Juni . Unter zahlreicher Be¬
teiligung der protestantischen Bevölkerung der
Pfalz wurden heute vormittag 10 Uhr in der
Turmhalle der Gedächtniskirche die von
deutschen Fürsten , darunter dem deutschen
Kaiser , gestifteten und von Professor Max
Baumbach ausgeführten Standbilder der
protestantischen Fürsten auf dem
Reichstage zu Speyer im Jahre 1529
in feierlicher Weise enthüllt . Die zur Auf¬
stellung gelangten Statuen sind die des Mark¬
grafen Georg des Frommen von Branden¬
burg , Johann des Beständigen , des Kurfürsten
von Sachsen , Ernst des Bekenners , Herzogs
von Braunschweig - Lüneburg , des Herzogs
Franz , sowie des Landgrafen Philipp des Groß¬
mütigen von Hessen und des Fürsten Walf¬

ang von Anhalt . Als Vertreter des Königs
udwig wohnte Regierungspräsident v . Neuffert ,als Vertreter des Kaisers der Präsident der

Rheinprovinz der Feier bei.
* Metz , 3 . Juni . Sicherem Vernehmen

nach wird am 17 . Juni das Offizierkorps des
Garde du Corps aus Berlin nach Metz kom¬
men , um von hier aus die umliegenden
das Rauschen und Brausen der Wogen und
dazwischen taucht ein liebes Frauenantlitz vor
mir auf ; zarte Arme umschlingen meinen
Hals , eine Stimme , die ich nie wieder hören
werde , ruft : „ Albert , Albert , laß mich mit Dir
sterben, " und sie starb - ohne mich : sie er¬
trank . Ich habe meinen Kummer in mir
verschlossen , bis er mir fast das Herz ge¬
brochen hat . Lionel , Miriam , helft mir oder
ich sterbe ! "

Es war ein furchtbarer Anblick, den starken
Mann sich in Seelenqualen winden zu sehen .
Aber der lange zurückgedrängte, leidenschaft¬
liche Schmerz so vieler Jahre mußte sich Luft
machen . Die Umstehenden waren tief ergriffen ,
sie atmeten auf , als die Natur sich endlich
selbst erschöpft hatte und das herzbrechende
Stöhnen allmählich nachließ.

Nach einer Weile wandte er sich mit leiser,
matter Stimme zu Rudolf :

„ Sie haben ein Wesen beschrieben , wie ich
eS vor vielen Jahren geliebt und verloren
habe — die Erinnerung machte mich schwach.
Aber es ist unmöglich, daß Ihre Mutter meinen
Ring getragen habe ; es müssen ohne mein
Wissen noch andere diesem nachgebildet worden
sein . Aber ich muß Ihre Mutter sehen und
aus ihrem eigenen Munde erfahren , woher

Schlachtfelder und Befestigungswerke zu be¬
sichtigen

Oefterreichische Monarchie.
* Wien , 3 . Juni . Nach einem Tele¬

gramm der „ Albanischen Korrespondenz " aus
Valona ist dort das Gerücht verbreitet , daß
Arif Hikmet , der Führer der Aufstands -
bewegung , ermordet worden sei .

Krarrkreich
Paris , 2 . Juni . Der Ministerpräsident

Doumergue und die Mitglieder des Mini¬
steriums haben sich heute vormittag ins Etyss
begeben, um dem Präsidenten Poincars
ihre Demission zu überreichen ; dieser hat
sie gebeten , die laufenden Geschäfte weiter¬
zuführen . Heute nachmittag hat Poincars
die Präsidenten der Kammer und des Senats
empfangen .

* Paris , 3 . Juni . Der Präsident der
Republik , der heute vormittag dem Leichen¬
begängnis seines Kollegen von der Academie
francaise Henry Roujon beiwohnen wird ,
dürfte erst heute nachmittag seine Besprechungen
mit den leitenden Persönlichkeiten des Senats
und der Kammer aufnehmen , die er behufs
Lösung der Ministerkrise zu Rate ziehen will .
Voraussichtlich wird er erst morgen jenen
Parlamentarier berufen , der mit der Bildung
des Kabinetts betraut werden soll . Man hält
es für unzweifelhaft , daß dieser Parlamen¬
tarier Viviani sein wird .

* Paris , 2 . Juni . In der Sorbonne
wurde gestern der 5 . internationale Musik¬
kongreß unter dem Vorsitz des früheren
Ministerpräsidenten Louis Barthou eröffnet.
Im Namen der ausländischen Vertreter dankte
der Wiener Universitätsprofessor Guido Adler
dem Vorsitzenden herzlich für seine Begrüßungs¬
worte und gab seiner Bewunderung für die
französische Musik warmen Ausdruck.

Spanie« .
Madrid , 2 . Juni . Der jüngste Zwischen¬

fall in den Wandelgängen der Kammer zwischen
Antonio Maura , dem Sohn des ehemaligen
Ministerpräsidenten , und dem Abgeordneten
Roderich Soriano hatte heute sein Nachspiel
in einem Säbel kam Pf , wobei Maura einen
leichten Kopfstich , Soriano 3 Hiebe über das
Gesicht erhielt . Für keinen der beiden besteht
jedoch Lebensgefahr .

Italic «.
Palermo , 7 . Juni . Zwei Insassen eines

Gefängnisses kamen wegen eines Stückes
Schwarzbrot in Streit ; sie forderten sich zum
Zweikampf heraus . In Gegenwart von
18 anderen Gefangenen maßen sie die Distanzab und gingen mit zugespitzten Stäben auf¬
einander los . Im 2 . Gang stürzte der eine
mit durchbohrtem Herzen tot nieder . Der
andere meldete sich beim Gefängnisdirektor .

Rutzland.
* Petersburg , 3 . Juni . In der An-

sie jenen Ring hatte . Ich hörte schon selt¬
same Geschichten von einer Beraubung der
Toten und Sterbenden , ich muß die Wahrheit
erfahren . Wo wohnt Ihre Mutter ? "

„ In Deepdale in Leicestershire.
"

„Dann will ich ohne Zeitverlust mich da¬
hin begeben . Lionel , seien Sic mir behilflich .
Sie sind mir wie ein Sohn , und dies ist
meine Stunde der Not . Schaffen Sie einen
Fahrplan herbei . Meine Kleidung kann ich
nicht mehr wechseln , aber mein langer Ueber-
rock wird mich hinreichend vor neugierigen
Blicken schützen. Ich möchte sofort abreisen .

"

„ Aber nicht allein, " rief Miriam . „ Sieh ,Onkel , Du kannst kaum auf den Füßen sieben,Du darfst nicht allein gehen.
"

„ Darf ich Sie begleiten . Herr Nugent ? "
fragte Rudolf . „ Auch meiner Mutter wegenbitte ich darum ; sie ist nicht stark , und Ihr
plötzliches Erscheinen könnte sie erschrecken : sie
sieht so wenig Fremde .

"
„Ja , gehen Sie mit mir , Herr Blanche,um das Geheimnis dieses Ringes aufzuklären .

"
„ Es bedarf der Aufklärung ! " war Rudolfs

ernste Entgegnung . „ Ich kann es nicht be¬
greifen .

"
Als Lord Norton die Tür öffnete, drangen

die Töne der Ballmusik in das stille Gemach,

gclegenheit des großen Juwelendiebstahls bei
dem Kaiserlichen Stallmeister Demiffvw hatdie Geheimpolizei den Erzieher der Söhne
Demissows , einen Franzosen , im Verdacht , der
in Abwesenheit des Elternpaares mit den
Söhnen plötzlich in die Schweiz abgereist ist .

Türkei .
* Konstantinopel , 6 . Juni . Der Adju¬

tant des türkischen Kriegsministers überbrachte
heute dem deutschen Botschafter Freiherrn
v . Wangenheim 600 Pfund , welche der Sultan
für die Familien der 3 Matrosen des Panzer¬
kreuzers „Goeben " gespendet hat , die infolge
der bei dem Brande der Taschkyschlakaserne
erlittenen Verletzungen gestorben sind .

Amerika .
Montreal , 30 . Mai . Die Canadian

Pacific - Gesellschaft gibt heute früh die Zahl
der bei der Katastrophe der „ Empreß of Irland "
Umgekommenen mit 1032 , die Geretteten
mit 355 an , nämlich 18 Passagiere 1 . Klasse ,131 Passagiere 2 . und 3 . Klasse und 206
Mannschaften . An Bord befanden sich im
ganzen 1387 Personen , nämlich 87 Passagiere'
l . Klasse , 153 2 . Klasse , 715 3 . Klasse und
432 Mannschaften .

* Quebec , 2 . Juni . Korvettenkapitän
Tweedie von der „ Essex"

, die sich an der
Suche nach Leichen beteiligt , hat die Ansicht
ausgesprochen, daß es unmöglich ist, die
„ Empreß of Irland " zu heben und daß ihr
Rumpf gesprengt werden müsse , damit die
Schiffahrt nicht gefährdet werde.

* Niagara Falls , 3 . Juni . Die mexi¬
kanischen Delegierten teilten mit , daß Huerta
sich bereit halte , von der Präsidentschaft zurück¬
zutreten . Der Rücktritt werde jedoch erst
dann erfolgen , wenn das Land beruhigt
worden sei und die kommende Regierung die
öffentliche Meinung für sich habe .

* Washington , 3 . Juni Im Ackerbau¬
departement entdeckte ein Beamter uMer dem
Zimmer des Staatssekretärs Houston fünf
anscheinend mit Dynamit gefüllte Röhren mit
brennenden Lunten , die er noch rechtzeitig zu
löschen vermochte.

Emgesavdt
4- Durlach . 3 . Juni . Dem gestrigen

Eingesandt betr . Auszahlung von Boamten -
gehältern zur Erwiderung , daß gemäß Ver¬
fügung des Finanzministeriums die ständigen
Bezüge der etatmäßigen Beamten für den
Monat Juni im einzelnen Fall auf An¬
suchen der Empfangsberechtigten schon auf
Ende Mai ausgezahlt werden dürfen . Falls
an die in Betracht kommende Kasse ein der¬
artiges Ersuchen nicht gerichtet wurde , hat
diese vollständig korrekt gehandelt , denn ein
Anspruch'

, daß das Gehalt am 30 . Mai all
gemein ausgezahlt werden muß . ist in er¬
wähnter Verfügung nicht zu erblicken .

und alle schraken förmlich zusammen ; sie hatten
bei ihrer aufregenden Unterhaltung ganz ver¬
gessen , wo sie sich befanden . Nach einigen
Minuten kehrte der junge Lord mit dem Fahr¬
plan zurück .

„Die nächste Station bei Deepdale ist
Thyrlow .

" sagte er . „ Um drei Uhr geht ein
Expreßzug in Euston ab , er trifft um halb
sechs Uhr des Morgens in Thyrlow ein .

"
„ Und wieviel Uhr ist es jetzt, Lionel ? "
„ Beinahe halb drei . Mein Wagen wartet .

Wenn Sie wirklich entschlossen sind , zu reisen,
so haben Sie keine Zeit zu verlieren .

"

Herr Nugent war jetzt vollkommen gefaßt .
Sein Gesicht war totenbleich, aber aus seinen
Augen sprach feste Entschlossenheit.

„Miriam, " wandte er sich zu seiner Richte.
„ Du wirst mein plötzliches Weggehen bei der
Herzogin entschuldigen, und Sie , Lionel . bltte
ich , für Herrn Blanche das gleiche zu tun .
Sagen Sie . daß ein dringender Grund uns
nötige , augenblicklich abzureifen . Deiner
Mutter und Schwester erzähle alles , Miriam ,
sie mögen sür mich beten , denn meine Kraft
wird auf eine schwere Probe gestellt. Lebt
alle wohl ! "

(Fortsetzung folgt .)
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Gr . Wasser - und Straßenbau¬
inspektion Karlsruhe verdingt im
Weg des schriftlichen Wettbewerbs
in einem Los die Bauarbeiten zur
Verbreiterung der Katzenbachbrücke
(Gewölbe ) bei km 5,6 der Land¬
straße Nr . 136 oberhalb Station
Spielberg - Schöllbronn nach Maß¬
gabe der Bestimmungen der Ver¬
ordnung Gr . Ministeriums des
Innern vom 3 . Januar 1907 . An¬
gebote sind unter Benützung des
aus unserem Geschäftszimmer
(Redtenbacherstraße Nr . 23 ) er¬
hältlichen Vordrucks bis längstens
Samstag de« 20 . I «« t d. Z .,
»ormittags 10 Zthr , verschlossen ,
mit der Aufschrift„ Katzenbachbrücke "

versehen , daselbst einznreichen, wo
auch Pläne und Bedingungen zur
Einsicht aufliegen.

Zuschlagsfrist 14 Tage .

Im Konkurs über den Nachlaß
des Straußwirts August Josef
Mössinger in Söllingen findet
demnächst Schlußverteilung statt .
Zu befriedigen sind bevorrechtigte
Gläubiger mit 14 .40 , nicht be¬
vorrechtigte mit 8 285 .83 . Der
verfügbare Massenbestand beträgt

687 .69 . Die nicht bevorrech¬
tigten Gläubiger erhalten sonach
8,3 "/» ihrer Forderungen .

Durlach , 3 . Juni 1914 .
Der Konkursverwalter :

Neukum ,
_ Rechtsanwalt ._

Dnrlach.
Zwangs - Bersteigerrmq.

Freitag den S. d. Mts.,
nachmittag « 2 Uhr , werde ich im
Pfandlokil — Rathaus hier —
gegen Barzahlung imVoll treckungS -
Wege öffentlich versteigern :

8 Mille Zigarren , 2 Bettstellen
mit Rost und Matratzen ,
2 Nachttische , 1 Kleiderschrank,
1 Waschkommode mit Spiegel ,
1 Vertikow, 1 Handtuchhalter ,
4 Stühle .

Die Steigerung findet voraus¬
sichtlich bestimmt statt .

Durlach . 2 . Juni 1914
Laier ,

Genchtsoollzieber _

MMbkasrhIiM ,
per Tausend 2 verkauft

Grotzh Landwirtschaftsschult
Augusttnberg bei Grötzingen.

KuH-ung
zu verkaufen

8rStzi«ge», Löwenftr . 12 .Milchschweine
zur Zucht und
Mast , hat fort¬
während abzu -

i geben
Schweinezüchter «! haasfel - ,

_ Friedrich Maier ._
Schöner IwergfpiHer

Billig zu verkaufen
Aue, Kaiserftratze 6II r

Zu kl . Familie Dieuftmädche «
gesucht , das zu Hause schlafen und
zu mittag essen kann . Monats¬
lohn 45 Zu erfragen in der

-Expedition dieses Blattes ._
Wohnung , 2 Zimmer und

Küche , Keller . Speicher , sowie An¬
teil an der Waschküche , auf 1 . Okt .
M vermieten Pfinzstr . 79 .

Sladtgenrcinde Am lach

Einladung zur Gras-Mrlleigkrung.
Die Stadtgemeinde Durlach läßt an nachbcnannten Tagen das

Heugras der unten näher bezeichnten Wiesenstücke im Wege öffent¬
licher Steigerung auf dem Platze verkaufen :

Donnerstag den 4 . Juni v . Js ., nachm . 2 Uhr .
Auf den MalerinnenhäuSchemvicsen , Brüchleinswiesen . Plattwieseu ,
Hinter Aue , Reiherplatz , Plotterwiesen , Hinterwiesen , Rennichwiese,
Speckwiesen, Dornwäldle und Hummelwiesen .

Zusammenkunft am Baseltor .
Freitag den 5 . Juni d. Js . , nachm . 2 Uhr :

Auf der oberen Hub, Klotzwiesen . Fasanenwiesen , Auf der Breit , Heg¬
wiesen, Torwarts - und Kolbenwiesen. Mittlere Hub , Lenzenhub , Kurze
Stücke,

'
Tränkbühl , Auf dem Zwinge ! und hinter der ehemal . Land¬

baumschule.
Zusammenkunft bei der Hubbrücke.
An nachbeNannten Tagen lassen die Stadtgemeinde und Almend¬

wiesenbesitzer das He » - bezw . Oehmdgras der »inten näher bezeich¬
nten Wiesenstücke an Ort und Stelle versteigern :

Montag de« 8 . Jnni , vorm . 8 Uhr :
Brüchleinswiesen , Lansing , Hinter Aue , Dornwäldle , Hummelwiesen .
Circa 20 Hektar

Zusammenkunft ain Baseltor .
Dienstag den S . Juni , vorm . 8 Uhr :

Fasanenwiesen , Heg - , Torwarts - und Kolbenwiesen , Kurze Stücke,
Tränkbühl .

Zusammenkunft bei der Hubbrücke.
Mittwoch den 10 . Juni , vorm . 8 Uhr :

Hinter der ehemal . Landbaumschule, Zwingelwiesen , Nachtweide I . und
II . Gewann . Circa 30 Hektar.

Zusammenkunft an der steinernen Brücke bei der ehemaligen
Schleifmühle .

Freitag de« 12. Jnni , vorm . 8 Uhr :
Neuwieseu . 35 Hektar.

> Samstag den 13 Jnni , vorm . 8 Uhr :
Nachtweide arn Entenkoy, Tagweide . Circa 32 Hektar.

! Am gleichen Tage , nachm . 2 Uhr :
Füllbruchwiesen bei Blankenloch. Circa 15 Hektar .

! Montag de« 15 . Jnni , vorm . 8 Uhr :
Am Elfmorgenbruch , Zittel 'scher Garten . Circa 20 Hektar ,

i Durlach den 27 . Mai 1914 .
Der Gcmcinverat.

?ar jsäs lladresaelt gsstgast !

sus «lom boebbs-
»verteten Karanä -Tss
(brasiligvisebor Des)

zni-egenä, erquickencl ,
naturrein , atme /llkolxN .

lünAsluIirt doi äer Ivsiserliodso
Ugnve , OlLrier-Xasinos , 8ana-

torien U8V .
Kleinoä flir jeclen iiauskali unö

familieniisck .
rügst»»«»» aut äsr Lus»tvUuug tär

vs »uaäl»stt»ptlsge Stuttgart
(L- t- VUadvr lS14).

Vvutaobs Latte - lucku»trlv,
V . m . d . S . , LSatrttr.

Simon 8vdsll , vurlsek,
kammstrasss 2 , 7el . 235.

A Viscksrvsrlcauksr gssuvkt .

Aekannimachung.
Bezugnehmend a »»f die Bekanntmachung vorn 6 . Mai d . I . wird

die allgemeine Nachprüfung särntl . Feuerversicherungsanschläge in der
Hauptstraße vorgenommen .

Die Hauseigentümer und Mieter werden gebeten , der Kom¬
mission den Zutritt zu allen Räumen zu gestatten .

Durlach den 3 . Juni 1914 .
Das Bürgermeisteramt .

Prozent
vergüten wir für Spareinlagen bei täglicher Krrzirrfnng
vom 1 . Juli 1914 an .

aegr . Z 82H
(Ecke .Kronenstraße , am Marktplatz .
Haltestelle der elektr. Straßenbahn .)

AsstscheLkonta AinlsrvKr Ar . 3862 Frlkphon 240
St

bei solchen, die bisher erfolglos behandelt , beseitigt ohne Berufs¬
störung , ohne Altersunterschied in jedem Falle unter Garantie . Rück¬
fall ausgeschl. Änzelbehaudlmig ! Kein Tragen von Apparaten rc .
Sprechstunden : Werktags N 4 Uhr , Sonntags 11 — 1 Uhr . 15 .3

Sprachhcilanstalt Durlach , Moltkestr . 6, Ende der Straßenbahn .

Die gröüle Uoäs8oLau
die sich jede Dame bequem daheim ver¬
schaffen kann , bietet das reichhaltige
Favorit . Moden - Album (nur 60 mit
seinen entzückenden Modellen. Darnach
schneidern ist Vergnügen ! Erhältlich bei

h Hauptstr 50.

Wer Geld sucht,
Darlehen , Hypotheken rc , verlange
meine vorschußfreie Offerte . (Rück¬
porto ) . Karls¬
ruhe i . B ., Grenzstr . 4 ._

Eine reinliche, saubere Frau sucht
für einige Stunden des Tags leichte
Beschäftigung . Offerten u . Nr . 255
an die Expedition dieses Blattes .
MoÄSDSs VLLLs.

( etlva 10 Zimmers »nit großem
älterem Garten in staubfreier
sonniger Lage , eventuell erst zu
1 . April 1915 zu mieten gesucht.
Offerten mit Angabe des Preises ,
der Lage , Platzgröße rc . erbeten
unter Nr . 252 an die Exp , d . Bl .

Eine freundliche 2-Zimmer -Woh -
nung mit sämtl . Zubehör ist an
ei >le ruhige Familie auf 1 . Oktober
zu vermieten . Näheres

Herrenstratze 27 II

Karlsruher Allee 9, 2 St
eine sehr geräuinige Woh¬
nung von 4 Zimmern ,
Küche . Bad wegen Weg¬
zugs per 1 . Juli oder
früher zu vermieten .

X . A. ffotmsnn, Karlsruhe,
Kaiserstr . 69 — Tel . 1752 .

Eiue Wse 3 - AnlülelMhn«llg
mit Zugehör auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Zu erfragen

Moltkestratze 28 ll rechts

ZoKLELLtsoKSL
, sind wieder in bekannt schöner Ware eingetroffen und um rasch dainit
zu räumen , verkaufe dieselben zum äußersten Preis .

L-oLksrxsr , Auerftraße.

TctncrL 's

IüIl9. l 3. t0I
lür Mund u . Nasen - Jnhrlation
Wtt - Drsgmt Lügllst ? s1er .

Irn WäHen
empfehlen sich 2 Männer . Näh . Exp.



MMMMMMW .
Am Donners¬
tag den4 . d . M . ,
abends V- 9Uhr ,
findet bei Mit¬
glied Porr zum
„ Badischen Hof "
eine f

Moncrlsver ^ rrrrnkrrnq !
statt .

" !
Tagesordnung : - s

1 . NvsenauSstellung . s
2 . Pflanzenverlosung . s
Hierzu lverden die Mitglieder

'
mit der Bitte mn zahlreiche Be - i
teiligung eingeladen . !

Der Borstand
Diejenigen Mitglieder und Nicht -

nrirglieder , welche gesonnen sind ,
an der Rosen - Ausstellung anszu -
stellen , werden gebeten / sich an
diesem Abend in die anfliegende
Liste einzuzeichnen .

zleiwillSzezeiikwehr Imlach
Kommenden Sonntag

den 7 . Juni sammelt
sich das Korps zur Teuer
des 4vjährigen Stif¬
tungsfestes der frei -

^ willigen Feuerwehr
in Grötzingen präzis 1 Uhr mit¬
tags am Hengst - Denkmal im Dienst -
anzug , Gurt und Mützen . Fahnen¬
zug : 2 . Kompanie . Abmarsch präzis
1V4 Uhr rnit Spielleuten und Musik .
Die Aufstellung des Festzuges in
Grötzingen beginnt um 2 Uhr . Die¬
jenigen Kameraden , die sich den
Festakt und den Vortrag anhören
und die Hebung ansehen wollen ,
treffen sich in Helm um 10 Uhr
vormittags am Rathaus in Gröt -
zingen . Pünktliches Erscheinen er¬
wünscht .

Das Kommando :
Karl Preiß .

Gemeinschaftliche Abfahrt aller
khkM. Am Ärl-ZraglNitt Rr. 22

zum RcgimentStag nach Freiburg
j . P . an ; Sonntag den ? b . M .,
vorm . 5 .44 ab Karlsruhe .

Weitere Anmeldungen wegen
Mittagessen ( 1 .50 -H ) , Quartier : e .
nimmt der2 Vorstand Juw . Schäfer ,
Hauptstraße , gerne entgegen .

Der Borvand

MiiM ! - GrsaWllkiil
Unseren Ehren - und passiven

Mitgliedern zur Kenntnis , daß
unser diesjähriger Sänger - A « s -
flng am 14 . Juni nach Heil¬
bronn Wartbcrg — Wcinsberg —
Weibertreu stattfindet , womit auch
der Jnstrumeutal -Musikvereiu (die
vollständige Fruerwehrkapelle )
seinen Ausflug verbindet . Da bei
genügender Beteiligung ein Extra¬
zug mit Preisermäßigung in Aus¬
sicht gestellt ist , bitten wir unsere
Mitglieder und Freunde des Vereins ,
sich heute Mittwoch abend 9 Uhr
in der Singstunde oder längstens
morgen Donnerstag abend beim
1 . Vorstand , Herrn Emil Pfistner ,
zahlreich anmelden zu wollen . Eine
froheSängerschar und eineschneidige
Kapelle garantieren gewiß für einen
vergnügten Tag . Der Borstand .

Grötzingen .

VS . ILkS Lg « NA .
Für die Beweise herzlicher Teilnahme bei
Verluste meiner lieben Schwester

MOalkis HWnger WIlve
gev. Knvzmav«

I für die Kranzspenden , die ehrende Leichen -
begleitung , insbesondere den Krankenschwestern

des Durlacher Krankenhauses für ihre aufopfernde Pflege ,sowie dem Herrn Pfarrer Hosheinz für die trostreichen
Worte sprechen wir unfern herzlichen Dank aus .

Grötzingen den 3 . Juni 1914 .
vdristot Llwrwaml lwd Familie.

Worein der JorlschriIMchen
Wolkspartei Durkach.

Mittwoch de« 3 . Juni d. I ., abends V»S Nhr ,im Badischen Hof hier

MUM -M » « lW .
Bortrag unseres Milglieds Herrn Hauptlehrer Kasper über :

Die gemeinsame christliche Kekianschauung
-es Zentrums und der Konservativen

Freie Snssprach «. "MG
Hierzu laden wir unsere Mitglieder , sowie Freunde unserer

Sache mit der Bitte um zahlreiches Erscheinen ein .
Der Borstand .

onzer

Anfang 8 Mßr.

Varwbsrg .
Donnerstag abend :

Italienische Dacht
t der vollständigen Kies. Keuerwelvollständigen hies . Feuerwehrkapelle

Leitung : Herr Schumann .
HtvtNtt 20 Wfg.

Kamcradschastl . Bereinigung

W !ll« M ^MWSl .« W
der tcchn . Waffen .

vokLacn
Samstag den 6 . d. M . , abends Vr9 Uhr , findet im Ver-

einslvkal ( Roter Löwen ) eine

Mitgliederversammlung
statt , wozu die Kameraden freundlichst eingeladen werden . Insbesondere
ist die Anwesenheit derjenigen Kameraden erforderlich , welche sich am
Preisschießen in Kleinsteinbach (21 . d . M .) beteiligen .^

Der Borstand .

Sonntag den 7 . Juni :

kirossv IsivUbs-bUIstäsolrs
Beginn vormittatzs 8 Atzr u. nachmittags 2 Ahr.

Von 5 Uhr ab :
Nach Schluß der Wettkämpfe : Preisverteilnng auf dem Sportplatz .

Montag abend von 6 Uhr ab :
-- --- --------- Zusammenkunft ans dem Sportplatz

Im Bügeln
empfiehlt sich

Frau Kiesinger . Zehntstr . 7 .

Kaufmädchen
gesucht für sofort . Zu erfragen bei
der Expedition d . Bl .

Mäste» von Klee u . Hras
wird übernommen . Näheres

Weiherstratze IS , 2 St

Ein braves Mädchen,
das etwas kochen kann , für Küche
und Hausarbeit in kleine Familie
ohne Kinder gesucht

Blumenttrake 1, Part

LI . L . a .vLdA .vs

Durlach — Aue — Wolfartsweier
per 1 . Juli oder 1 . Okt . zu mieten
gesucht . Off . m . Preis an die Ex¬
pedition dieses Blattes u . Nr . 253 .

1 . Tmlacher Schwimm-
»min 1806.

Mitglied des Deutschen Sch >»imm ,
Verbandes .

Weöungsabenöe :
Montags : t Training d . Damen -
Donnerstags : / riege Vr8 — Vr9 Uhr -
Dienstags : > Training der Herren -
Freitags : / riege ' /r8 — Vr9 Uhr .

An obigen Uebungsabenden er¬
halten unsere Mitglieder im städt .
Schwimmbad Preisermäßigung ,
außerdem Sonntags früh 8— 9 Uhr .

Schwimm - Unterricht für Mit¬
glieder und Zöglinge kostenlos .

Gin Aeweis
für die Güte meiner Spezialität Heide!-
beeren mit Zutaten sind die vielen täg¬
lich einlausenden Anerkennungen nno
Nachbestellungen . 1 Paket Heidelbeeren
mit Zutaten , reichend zur Herstellungvon 100 Ltr . Heidelbeerwein , kostetMt . 5 .S6 , wo nicht erhältlich direkt
durch die Firma

Rodert kut, kttlillgkir .
Einig « Urteile r

Neudenau , 23 . März 1914 .
Das von Ihnen letzten Herbst bezogene

Paket Heidelbeeren mit Zutaten war ein
sehr gutes Getränk und jeder , der davon
getrunken hat , war sehr erstaunt darüber .

Ersuche Sie deshalb , mir weitere 4
Pakete zusenden zu wollen .

gez. Dietrich , Bauunt .
Heiligenzell , 29 . 3 1914 .

Bitte senden Sie uns noch 2 Pakete
Heidelbeeren mit Zutaten , indem wir mit
den ersten sehr zufrieden waren .

gez. Franz Eberle .
Züttlingen , 29 . 3 1814 .

Bitte schicke » Sie sofort wieder für
300 Liter wie gehabt . Ich werde Ihnen
noch weitere Aufträge besorgen .

gez Karl Heß, Wagnerm .
Niederlagen : Aug . Peter , Adler -

ürogerie , Durlach . Martin Dehm , Wösch¬
bach . Küfer Jung , Königsbach . Küfer
Schöpfle , Langensteinbach . K . F Müller ,
Auerbach . Küfer Gackenheimcr , Wein »
garten ._

Mim ! Mer Weil-
Heute Mittwoch

8eklselittsg.
_ Jakob Link .

Mummt MlWk .
Heute Mittwoch

Schl
'
achttag .

Hsrina nn Schenke! .
Morgen (Donnerstag ) frische

kder- o. liriedrilmrrle
irrt I ' tkliLx .

schnLiche , Lchweine
bessern sich schnell durch Kalk - Lebertran
( 1 Eßlöffel voll ins Futter ) Bewährte »
Borbcugemittel gegen Ferkel st erben .

Liter 1 .10
Mtt-Dmerie Aug . Peter .

SW M Were MW
fortwährend zu haben
MilchniederlM HoWt Slrkichtllber -

Ecke Weingarter - und Werderstr .
Wenig gebrauchter , gut erhaltener

Kinderwagen ist zu verkaufen
Seboldstratze 2S . 2 St

WoWliosm jllkelallseo .
Abzuholen gegen Enirückungsgebühr
und Futtergeld bei
Hermann Ringwald . Wolfartsweier .

3—4 Zimmer sofort oder 1 . Juli
gesucht . Preisofferten an die Ex-
pedition dieses Blattes u . Nr . 254 .

Wafferwärme im Schwimmbad 16 ' 6.

« ,EMe « ickm » m 4 Ä « .
Abnahme der Bewölkung . Würmer.
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